
Webseiten www.studienverein-zeitlose-weisheit.ch

Text der vom Generalrat der Theosophischen Gesellschaft verabschiedeten Resolutionen 

Freiheit des Denkens 
Da sich die Theosophische Gesellschaft weit und breit über die Welt verbreitet hat und Mitglieder aller 
Religionen ihr beigetreten sind, ohne die besonderen Dogmen, Lehren und Überzeugungen ihrer 
jeweiligen Glaubensrichtung aufzugeben, erscheint es wünschenswert, die Tatsache zu betonen, dass es 
keine Doktrin, keine Meinung, von wem auch immer gelehrt oder vertreten, gibt, die in irgendeiner Weise 
für ein Mitglied der Gesellschaft bindend ist, keine, die ein Mitglied nicht frei annehmen oder ablehnen 
kann. Die Zustimmung zu den drei Zielen der Gesellschaft ist die einzige Bedingung für die Mitgliedschaft. 

Kein Lehrer oder Schriftsteller seit H. P. Blavatsky hat die Befugnis, den Mitgliedern seine oder ihre Lehren 
oder Meinungen aufzuzwingen. Jedes Mitglied hat das gleiche Recht, einer beliebigen Denkschule zu 
folgen, hat aber nicht das Recht, einem anderen die Wahl aufzuzwingen. 

Weder ein Kandidat für ein Amt noch ein Wähler kann wegen einer Meinung oder wegen der 
Zugehörigkeit zu einer Denkschule von der Kandidatur oder der Wahl ausgeschlossen werden. Meinungen 
oder Überzeugungen verleihen weder Privilegien noch führen sie zu Strafen. 

Die Mitglieder des Generalrats bitten jedes Mitglied der Theosophischen Gesellschaft aufrichtig, diese 
Grundprinzipien der Gesellschaft aufrechtzuerhalten, zu verteidigen und nach ihnen zu handeln und auch 
furchtlos das Recht auf Gedankenfreiheit und freie Meinungsäußerung innerhalb der Grenzen der 
Höflichkeit und Rücksichtnahme auf andere auszuüben. 
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Freiheit der Gesellschaft 

Die Theosophische Gesellschaft arbeitet zwar mit allen anderen Körperschaften zusammen, deren Ziele 
und Aktivitäten eine solche Zusammenarbeit ermöglichen, aber sie ist und muss eine von ihnen völlig 
unabhängige Organisation bleiben, die keinen anderen Zielen als ihren eigenen verpflichtet ist und die 
darauf bedacht ist, ihre eigene Arbeit auf den breitesten und umfassendsten Linien zu entwickeln, um 
sich auf ihr eigenes Ziel zuzubewegen, wie es in und durch die Verfolgung jener Ziele und jener 
göttlichen Weisheit angezeigt wird, die im Titel "Theosophische Gesellschaft" abstrakt enthalten ist. 

Da die Universelle Bruderschaft und die Weisheit unbestimmt und unbegrenzt sind und jedes einzelne 
Mitglied der Gesellschaft in seinem Denken und Handeln völlig frei ist, versucht die Gesellschaft stets, 
ihren eigenen unverwechselbaren und einzigartigen Charakter zu bewahren, indem sie frei von 
Zugehörigkeit bleibt oder Identifikation mit einer anderen Organisation. 

2



Webseiten www.studienverein-zeitlose-weisheit.ch

Die Theosophische Gesellschaft
 
Die TG setzt sich aus Studierenden zusammen, die irgendeiner Religion in der Welt angehören oder auch 
keiner. 

Sie sind vereint durch ihre Zustimmung zu den Zielen der Gesellschaft, durch ihren Wunsch, religiöse 
Gegensätze zu beseitigen und Menschen guten Willens zusammenzubringen, ungeachtet ihrer religiösen 
Ansichten, und durch ihren Wunsch, religiöse Wahrheiten zu studieren und die Ergebnisse ihrer Studien 
mit anderen zu teilen. Ihr gemeinsames Band ist nicht das Bekenntnis zu einem gemeinsamen Glauben, 
sondern die gemeinsame Suche und das Streben nach der Wahrheit. 

Sie sind der Meinung, dass die Wahrheit durch Studium, durch Nachdenken, durch Reinheit des Lebens 
und durch Hingabe an hohe Ideale gesucht werden sollte, und sie betrachten die Wahrheit als einen 
Preis, nach dem man streben muss, und nicht als ein Dogma, das von einer Autorität aufgezwungen 
wird. 
Sie sind der Ansicht, dass der Glaube das Ergebnis individueller Studien oder Intuition sein sollte, und 
nicht dessen Vorläufer, und dass er auf Wissen und nicht auf Behauptungen beruhen sollte. 

Sie gewähren allen, auch den Intoleranten, Toleranz, nicht als ein Privileg, das sie gewähren, sondern als 
eine Pflicht, die sie erfüllen, und sie versuchen, Unwissenheit zu beseitigen, nicht zu bestrafen. Sie sehen 
jede Religion als Ausdruck der göttlichen Weisheit und ziehen ihr Studium der Verurteilung und ihre 
Ausübung dem Proselytismus vor. Frieden ist ihre Losung, denn die Wahrheit ist ihr Ziel. 
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Die Theosophie 
ist die Gesamtheit der Wahrheiten, die die Grundlage aller Religionen bildet und die von keiner als 
alleiniger Besitz beansprucht werden kann. 

Sie bietet eine Philosophie, die das Leben verständlich macht und die Gerechtigkeit und Liebe aufzeigt, 
die seine Entwicklung leiten. Sie weist dem Tod den ihm gebührenden Platz zu, als wiederkehrendes 
Ereignis in einem unendlichen Leben, das das Tor zu einem mehr erfüllten und mehr strahlenden Dasein 
öffnet. 

Sie gibt der Welt die Wissenschaft des Geistes zurück und lehrt den Menschen, den Geist als sich selbst 
und den Verstand und den Körper als seine Diener zu erkennen. Sie erhellt die Schriften und Lehren der 
Religionen, indem sie ihre verborgenen Bedeutungen enthüllt und sie so vor der Intelligenz rechtfertigt, 
so wie sie in den Augen der Intuition immer gerechtfertigt sind. 

Die Mitglieder der Theosophischen Gesellschaft studieren diese Wahrheiten, und Theosophen bemühen 
sich, sie zu leben. Jeder, der bereit ist, zu studieren, tolerant zu sein, höher zu streben und ausdauernd 
zu arbeiten, ist als Mitglied willkommen, und es liegt an dem Mitglied, ein wahrer Theosoph zu werden. 
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